
? Ausland ? i 
Der verlorene Trau- 

r i n g. Vor acht Jahren verlor eine 
Schuhmacherssenn in Hio wein, Sach- 
sen, ihren Trauring. Je t wurde die-l 
M in eine-n stunden rten beimä 
» öhrenziehen gesunde-. EineMöhrei 
Zwar durch den Ring durch gewachsen. s 

Diebstahl einer Kir-! 
eh e n g l o ck e. Jn der Orischasi 
Ascheberg im Münsterlande wurde die 

irchenglocle im Gewicht von zwei bis 
ldrt Eentnern gestohlen. Die zerschla- 

ene Glocke wurde bei einem Altlziindiil 
ler in Lüdingshausen ermittelt. Der; 
Ulthiindlet wurde berbastet. ; 

Geständnis aus dem" 
Sterbebett. Jn Zell am See im 
Salzburgischen hat der bei einer Hoch- 
wildjngd aus Ver-sehen nngeschossene 
Jäger Reiter aus dem Sterbebett ge- 
standen daß er vor zwei Jahren seinen 
Kollegen, den Jäger Paul PendeL 
meuchlings erschossen habe. 

Sonderbarer Unsali. 

Pn Landähui, Bayern, inm ein Rad- 
ahrer mit seinem Rade unter ein Mill- 

lersuhrwerl, wobei einem der schweren 
, Pserde mehrere Speichen des in Trüm- 

mer gehenden Fahrrndes in den Bauch 
, drangen. Das Pferd mußte getödtet 
»i- werden« Der Radsahrer blieb unver- 

letzt. 
Explosive »Spezerei- 

xtp a a r e n. Aus dem Bahnhof in 
Oe Brettil, im französischen Departe- 
rnent Puh de Dame, explodirte eine 
Kiste mit der Ausschrist Spezereitvaas 
ren, wodurch zwei Bahnbeamte getöd-: tet und mehrere verletzt wurden. Die 
siste enthielt Feueriverlslörper, die an 
einen Kaufmann versandt worden wa- 
ren und durch einen unglücklichen Zu- 
fall zur Entzündung gebracht wurden. l 

Millionörlafe· EineGriinsi 
dungsgesellschaft geht in Berlin damitj 
um« ein Millionärlase zu geändert-; 
Das Knie soll mit einem geradezu’ 
raffinirlem Luxus ausgestattet wer-’ 
den wie er bisher noch nirgends aus 
der Welt eristirt Man rechnet nicht aus 
einen Massenlsesuch sondern nur auf 
einen Besuch aus den allerglänzendsten· 
Kreisen. Das Kafe soll in die Fried- 
richstraße kommen 

Vielfacher Mörder. Jn. Saratotv, Ruszland wurde ein 23sacherl 
Raubmörder, der 24iiihrige Bauer 
Schuchlennilorv, hingerichtet. Wegen 
Ermordung dreier Polizeiwiichter vor 
das Kriegsgericht gestellt, gestand er, 
außerdem noch mehr als 20 Morde 
verübt zu haben· Unter den von ihm« 
Ermordeten befinden sich mehrere 
Waldmärter, auch ein Kohlen bei dem 
er insgesammt nur 70 Kopeien sand, 
und zwei Nonnen eines in der Nähe 
liegenden Klosters, bei denen er nur 
1 Rubel 50 Kopelen vorfand. 

Schwein als Truthüh-. 
ne r d i e b. Jn Waltersdors, Sach- 
sen hat man einen Truthühnerdieb er- 
mittelt der zum Erstaunen aller ein 
Schwein war. Der Hühner-statt der 
sich oberhalb der Schweinestölle befin- ( det, gab einem der Borstenthiere Ge- 
legenheit, seinen Appetit nach »Trist- 
huhn« zu stillen, und so verschwandj 
einer dieser hingen Brntvögel nur-hi 
dem ankern tig man durch die lieber-i 
reste ini Zchkreineitnll dem Tied und 
Feinfchinrcter unf die Spur i.nni Auchi einige tiiihner find dein borstigen Spitzt-irren zum Opfer gefallen. 

Gefährlicheg Reni Erstau- 
G e f ch ä f t. Eine griechifche Familie 
bestehend ans Mann und Frau nebst 
einem siebenjähriaen Rinde, wurde in 
ihrer eigenen Wohnung in Detheln bei 
Alexandrien von einem Beduinen 
meuchiings ermordet. Der Beduine 
beging die That aus Rache. Er hatte 
vor einigen Jahren dem Griechen ein 
Stück Land zu billigem Preise ver- 
tnuft und wollte es wiedererstattet ha 
ben, da die Landpreise inzwischen sehr 
gestiegen waren. Als der Grieche sich 
hierzu nicht bereit fand, drohte er ihm, 
sich an ihm zu rächen. Der Mörder 
wurde verhaftet. 

Schwieriger Trans- 
po rt. Aufsehen erregte der Trans- 
port eines rircn 600 Centner schweren 
Kessel-, welchen die irnm h. Lanz- 
Mannheim für die th ringischen Dorn- 
hurgsSteudniyerPortiandcement- und 
Kaliwerie lieferte. Der Transport 
mußte, da die Dornburger Saaiebriicke 
diefe Last nicht trägt, per Achse von 

Bürget aus erfolgen, wobei infolge der 
Berge und turzen Biegungen der 
Straße große Schtvierigteiten zu über- 
winden waren. Zum Transport wo- 
ren 14 Pferde nöthig. Der Transport 
wurde in neun Stunden mit Unter- 

hirechungen ohne Zwischenfnll bewäl- 
ist 

Eine neue Verbrecheri 
Xa teg o rie, die der »Beerdigungs- 
einbrecher,« treibt seit eini er Zeit in 
mehreren Stadtvierteln erlins ihr 
Unwesen. Diese Spezialisten ersehen 
ans den Zeitungsanzeigen wann und 
too Veerdigungen stattfinden, brechen 
dann, während fich die Leidtragenden auf dem Friedhofe befinden n die 
Wohnungen ein und tehlen. Bei 
einein dtefer Lunis-any en man auf 

cher That erwifchte, wurde ein Ro- 
mit Adresfen von Leuten gefun- 

den denen in der tehten seit Be- 
»U, s w W m 

i Ueber 322 für eine 
iStraßenbahnfahrt ist selbst 
für einen Millionär ein hoher Tarif- 
saß. Der etwas exzentrifch veranlagte 
reiche Weinhändler Edmund Temple 

I in Ease Ham, London, hat sie kam zah- 
len müssen. Er bestieg vor einigen 
Wochen einen Wagen der Straßen- 
bahn. Da sämmtliche Sihptiihe ver- 

eben waren. mußte der Weinhändler 
eh mit einem Stehplah auf der hin- 

teren Plattform zufrieden geben. Ali 
der Schasfner ihm den Fahrschein über 
einen halben Pennh aushöndigen 
wollte, weigerte er sich zu zahlen mit 
dem Bemerken, daß er g eich jedem an- 
deren Fahrgast auf einen Sihplah An- 

l spruch erheben könne. Der Schaffner 
H bestand aber auf der Entrichtung des 
» Fahrgeldes, lie den Weinhiindler fest- 
j stellen, und die tragenbagngesellschaft » vertiagtejhm Der roze endete, wie 
l nicht anders zu erwarten war, mit der 
JVerurtheilung Templeö zur Zahlung 
Teines halben Pennhs fiir den Fahr- 

fchein. Die entstandenen Gerichtstoften 
betragen über 822 

Entführung und Be- 
raubung einer Greisin. Jn 
einem der belebtesten Stadtviertel in 
Paris wurde eine 72jährige Frau Du- 
puh, als sie gegen Mitternacht ihre 
Hausthiir öffnen trwllte, von zwei Jn- 
divibuen überfallen, in ein Automobil 
geschleppt und nach dem Bois de Bon- 
logne gebracht. Dort raubte man die 
Dame aus und warf sie in den Stra-« 

» ßengraben. Erst gegen Morgen iarn 
die Dame, die auch schwer mißhandelt 
worden war, zu sich. Der Werth der; 
geraubten Schmucksachen beträgt 10,-j 
000 Franks. Uebrigens hat die Be- 
raubte den Ueberfall zum Theil selbst 
verschuldet. Sie hatte die eigenthiim- 
liche Gewohnheit, jeden Abend nach 
dern Diner ein nahes Varietetheater zu» 
besuchen und gegen 12 Uhr den Weg 
nach ihrer Wohnung zu Fuß zurückzu- 
legen. Da sie trotz ihres Alters sehr 
kokett war und viel kostbaren Schmuck 
zur Schau trug, hat sie wahrscheinlich 
die Aufmerksamkeit der Räuber auf 
sich gelentt. ; 

Ein oerhängniszooller 
S ch ufz· Der 17jährige gräflichI 
Schaffgotsche Forftpraktitant Rosen- » 

tranz aus Purgstall im Salzkammer s 
gut kam neulich in ein Gasthaug nachl 
Scheuboden und legte sein Gewehr auf 

’einen Tisch. Als ihn ein im Lotale 
anwesender Kanonier fragte, ob die; 
Waffe geladen fei, derneinte dies Ro-: 
senkranz. Nunmehr zielte der Sol-; 
dat »i1n Scherze« auf die im Gast- 
hause angestellte lsjährige Kellnerim 
der die ganze Schrotladung in die» 
Brust drang. Das Mädchen war sofort! 
todt. Der Forstpraktttant und der 
Kanonier flohen darauf aus dem Lo 
kal. Der erstere, der durch ferne leicht 
sinnige Versicherung, daß das Gewehrl 
nicht geladen fei, das Unglück mit ver- ! 
schuldet hatte, wurde später in der 
Nähe des Thatortes erschossen aufge 
funden· Er hatte sich selbst entleibt 
Der Kanonier war oon seinem Regi- 
mente in Wien desertirt und wurde 
dorthin abgeliefert 

Nener Gaunertrict. lfin 
stellungsloser Kommis in Hamburg ist 
auf einen ganz neuen Schwindel der- 

fallen. Er kommt in bessere Ksifes 
und Restliurkintö, wendet sich an den 
Wirth oder Geschäftsführer und er- 

zählt, er habe am Abend vorher einen 
Schirm oder Spazierstock stehen las- 
sen. cis werden ihm dann die stehen 
gebliebenen Sachen vorgelegt, von 
denen er sich einen aussucht und damit; 
verschwindet. Dieser Tage kam er in? 
ein Lokal, wo er vor einiger Zeit be- 
reits einmal einen Schirm ergattert 
hatte. Dem Portier tani die Sache 
verdächtig vor, er ging dem Unbekann- 
ten nach und entdeckte, dass dieser ein 
in der Nähe befindliches Lokal auf-· 
suchte und denselben Schwindel aus- 
führtr. Nun wurde ein Schuhmann 
geholt, der den Betrüger oerhaftete. 
Der Festgenommene hat die ergauner- 
ten Schirme und Stücke sofort versetzt. 

Köpenickiade im Pfarr- 
of. Jn llnterbach bei Diiiseldori 
hr neulich ein Mann im Automobil 

vor das Pastorat vor. Er begab sich 
in Abwesenheit des Paftors in das 

us, stellte sich den dort anwesenden 
rauen als Slriniinalbeamter oor und 
elt eine Druck-innian der Raume ab· 

sei dieser Gelegenheit fiel ihm eine 
Kassette mit Wi« Mart in die Hände, 
die er beschlagnuhnite. angeblich, weil 
der Paftor im Verdacht stehe, falsches 
Geld berausgnbt zu haben Der an- 

sedliche Kriminalbeamte entfernte sich 
mit dem Vlntomobil in der Richtung 
nach Diisseldorf, wo er auch einige 
Tage später der Polizei in die Hände 
fiel. Man fand in seinem Besitz noch 
rirea 5000 Matt. Der Pfarrer hatte 
auf die Ergreifung des Thäters 500 
Mars Belohnung nusgeseßt 

Stamme Versammlun- 
e n. Die Polnischen Elemente im 
uhtkvhlenreviek bedienen sich neuer- 

dings vielfach eines eigen«1ttigenTcick-J, 
Um den Folgen des Sprachenpnmgm 
phen im Vereinsgesetze zu entgehen 
Sie halten sogenannte »stumtne Ver- 
sammlungen« ab. Weder der Vor- 
sisende noch die Versammelten geben 
ein Stetbengwörichen von sich; dnge 
gen werden die zu haltenden Anspru- 
cheu, Referate, Gesänge —- gedruclt ir- 

folnkfcher Sprache —- uniet die Ver- 
ammeften vertheilt Nach deren 
« situißnahme schlie durch ein 

-:--.sp che- dee peUee die 

? Inland ? 
; Greis verunglücktr. 

krank Wend, ein 85 Jahre alter Mül- 
er nahe Westminster, Md., wurde in 

einer Mühle von einem Treibriemen 
ersaßt und augenblicklich getödtet. 

Jm Schulbank vom Bti 
g et ö d t e t. Jn einem Schulhau e 
in der Gegend von Moore, Tex» wurde 
ein kleines Mädchen Namens Garrett 
Wilson während des Schulunterrichig 
vom Blih erschlagen. 

Bei einem Begräbnis ge- 

gor ben. Pastor Bernard hehl in 
; ittöburg, Pa» ist bei der Leichenseier 
fiir Frau Elizabeth Greenetvald in der 
St. Georg« katholischen Kirche plötz- 
lich gestorben. Er hatte gerade das 

s .Sanctus« intonirt, als er von einem 
i Schlage gerührt niedersank. 

KampfmiteinemSchwerti 
fisch. Die Fischer Hugh McMillan 
und G. G.Shoemaler singen acht Mei- 
len von Newport, N. J., einen zwöls 
Fuß langen Schwertsisch. Derselbe 
zerrte das Boot der Fischer zwei Mei- 
len weit hinaus und wurde schließlich 
von den Fischer-n mit den Rudern und 
einem großen Hammer erschlagen. 

Wurde allmälig schwarz. 
Frau Levi Smith von AJJtaplehursn Wis» erkrankte vor etxoa Jahresfrist 
an einer eigenthiimlichen Hautkranb 
heit, die zur Folge hatte, daß sie all- 
mälig ganz schwarz wurde und nun 
wie eine regelrechte Negerin aussieht. 
Die Krankheit kam früher schon ver 
einzelt vor und heißt nach ihrem ersten 
Opfer Addisom Krankheit 

Elektrokutionirte sich 
sel bst. Der 85 Jahre alte Miner 

Fames E. Carlson hat sich aus eine 
onderbare Art das Leben genommen. 

Er arbeitete in der SummitsMine bei 
Kennett, Kal» und kletterte an einen 
Platz, wo er die elektrischen Drähte be- 
rühren konnte. Dann schabte er die 
Jsolirung von den Drähten ab, faßte 
beide Drähte an und wurde sosort ge- 
tödtet. 

Starb aus Gram. Aus 
Gram darüber, daß sie sich von ihrem 
Pslegling, Fel. Helen Sinipsom der 
lsjährigen Tochter des Präsidenten 
der Estey Piano Company in Broots 
lyn, N. Y» trennen mußte, ist Frau 
Elizabeth McWilliams an gebrochenem 
herzen gestorben. Die junge Dame 
war nach dem Vassar College von 
ihrem Vater gesandt worden, und da- 
hin lonnte ihr die treue Pslegerin nicht 
solgen 

Lustschissers trauri- 
g e s E n d e. Der Lustschisser Peter 
Kranier von St. Louis wurde in 
Princeton, Jll» bei einem Ausstieg mit 
seinem Ball-Jn, als er seinen Fallschirm 
loszumachen versuchte, von einem hef- 
tigen Windstoß gegen den Schornstein 
einer Kirche geschleudert und aus der 
Stelle getödtet. Ein durch den Anprall 
losgerisiener Backstein tras einen Kna- 
ben, der einen tödtlichen Schädelbruch 
davontrug. 

Von einem Bären at- 
ta cti r t. Bei KalispeL Mont» wurde 
T. J. Eckerson aus Denver, Colo., der 
sich mit feiner jungen Gattin als 
Hochzeitgreife auf die Bärenjagd bege 
ben hatte, von einem Bären attaciirt 
und wäre dem Raubthier zum Opfer 
gefallen, trenn seine herbeieitende Gat- 
tin Meister Petz nicht durch einen wohl- 
gezielten Schuß getödtet hätte. Ecker- 
fon wurde an beiden Armen von dein 
Bären übel zugerichtet. 

Der ehrliche Finder. 
Win. Bay, bei Marietta, O» wohn- 
haft, verkaufte eine Form für 8500(), 
steckte das Geld in einen gefüllten Ha- 
fersark und verlor diesen auf seinem 
Heimwege. Den Sack fand ein Fuhr- 
mann Namens Harry Wehes. Als ei 

seinen Pferden von dem gefundenen 
Hafer in die Krippe schüttete, lam das 
Geld zum Vorschein. Wehrs fäunite 
nicht, den Besitzer desGeldes zu suchen, 
und gab ihm die 85000 zurück, wofür 
er die fürstliche Belohnung von — 85 
erhielt. 

Knochen-Tubertulose 
hei l b a r. Dr. Emil Beck von Chi- 
cago hat in dem dortigen Heim für 
hilfsbediirftige verkriippelte Kinder mit 
einein neuen Heilmittel gegen Knochen- 
Tuberkulose bemerkenswerthe Erfolge 
erzielt. Seine Behandlung verspricht 
vollständige heilung fiir einen großen 
Prozentsatz der an dieser Form der 
Tubertulofe Leidenden. Sein einfaches 
Heilmittel besteht in der Ausfiillung 
der durch die Krankheit verursachten 
höhlungen mit einem metallischen 
Salz, Vigmuth-Subnttrat, vermischt 
mit Vaselin. 

Durch Geisteögegenivart 
e r e t t e t. Chris. Yonng, der Fahr- 

tnhlwiirter eines 1000 Fuß tiefen 
KohlenzechemSchachtes in Plymouth, 
Pa» machte, als er mit Edtvard Wil- 
liams hinauffuhr, die Entdeckung, daß 
etwas an- der Maschinerie in Unord- 
nung gerathen war und er den Fahr- 
ftuhl nicht anhalten konnte. Dadurch, 
daß er den Strom reversrrte und wie 
der zuriickfauste, wenn er nahe dem 
Boden bezw. der oberen Oeffnung des 
Schachtes anlangte, gelang es ihm, fich 
und Wtlliamö vor einem schrecklichen 
Tode zu bewahren. Er fuhr so lange 
In und her« bis andere Arbeiter a 

vix M seid den W a 
tlf«-ä- T.O.?-1W7f,1 ·«, Als e- 

Origineller Schwindel. 
Ein Schwindler, der sich »Professor« 
Pothnisjo nannte, überredete in Grand 

orts, N. D» einen Mann, seine Er- 
parnisse im Betrage von 81000 von 

der Banl zu holen und sie nach seiner, 
des »Professor5,« Anweisung um den 
Nacken hernmzutragem Der Mann 
brachte dem hellseher das Geld. Die- 
ser steckte es in ein kleines Söclchen 
und hing es dem Aber läubigen um 
den ls. Bei dieser anipulation 
verga der Schwindler aber nicht, das 
Siiclchen mit dem Geld mit einem an- 
deren zu vertauschen. Als nach einigen 
Tagen der Mann das Geldsäclchen öff- 
nete, fand er, daß sich nur ganz ge- 
wöhnliches Zeitunglpapier, das mit 
einem slsSchein umwickelt war, dort 
befand, trohdem ihm der Wahrsager 
fest verspro n hatte, wenn er das 
Säckchen na der bestimmten Zeit öff- 
nen iirde, sei das doppelte von dem 
Kapi al, das man hineinlegte, darin- 
Der »Professor« war unterweilen ver- 

schwunden, und die Polizei seYte eine 
Belohnung von 8200 auf seine Ergrei- 
sung aus. 

Noch gut abgelaufen. 
Verschiedene Studenten des Stute 
College in Pullman, Wash» vollbrach- 
ten einen Streich, dessen glücklicher 
Ausgang als ein Wunder zu betrach- 
ten ist. Vier junge Leute wollten ihre 
Klassennummer auf dem 80 Fuß hohen 
Schornstein des liiinengebiindes an- 

bringen und hatten zu diesem Zweck 
eine Leiter im Jnnern des Rauchfan- 
ges untergebrnchL Als sie nun das 
Brett, auf dein die Nummer stand, be- 
festigt hatten, brach die Leiter zusam- 
men, und drei Studenten fielen aus 
einer Höhe von 80 Fuß in die Tiefe. 
Einem der Studenten gelang es, sich 
am Rande des Schornsteines festzu- 
halten« big Leute, die den Unsall be- 
merlt hatten und zu seiner Hilfe her: 
heilsamen, die Leiter reparirt hatten, 
und er den Abstieg wagen konnte· Von 
den dreien, die herabgefallen waren, 
war nur einer schwer verletzt, die an- 
dern enttamen mit leichten Hannib- 
Miit-fangen 

Beim Theaterspiel ge- 
tö d t e t. Die zwölf Jahre alte Edna 
Geary in Hibbing, Minn·, spielte zu- 
sammen mit anderen Schulkindern ein 
Theaterstiick im Hause des Leihstallbe- 
sitzers W. C. Barrett, dessen zwölf 
Jahre alter Sohn Russell ebenfalls» 
mitspielte. Der junge Bartett war der; 
»held« des Stückes und Edna Gearyi 
die «Uebelthäterin.« Das Stück wurde» 
bis zu dem Punkte gespielt, wo die 
Uebelthiiterin Init ,,gestohlenen Werth- 
papieren" fliehen sollte, während der 
Held des Stückes sie zu verfolgen hatte. 
Edna Geary hatte schon die Thüre er- 
reicht, um die Flucht zu-ergreifen, als 
der »Held« des-Stückes, der junge Bar- 
rett, eine Flinte, von der er dachte, daß« 
sie nicht geladen, ergriff und nach der 
Uebelthäterin schoß. Tödtlich getrof- 
fen sank das Mädchen zusammen und 
hauchte sein junges Leben aus. 

Duell mit Einbrecher. 
Albert A. Burnham, der Stationsvors 
stehet der New York, New Hawen Fc 
Hartsord:-Eisenbahn in Unionville, 
Conn» hkatte ein gefahrliches Pistolen 
Duell mit einem Einbrecher. In aller 
Morgenfriihe setzte sich in Burnhams 
Wohnung die eleltrische Klinge-l des 
Einwuchs-Signalapparates der Sta- 
tion in Bewegung. Rasch fuhr der 
Beamte in die Kleider und eilte nach 
dein Stationggebäude, wo er einen 
Sindrecher an der Thür des Geld« 
sclirantes emsig arbeitend vorfand. Er 
gab einen Revolverschusz auf den Ein 
dringling ab, den dieser aus der eiae 
nen Waffe Prompt erwiderte. Nachdem 
Beide ihre Waffen völlig abgeschossen 
hatten, ohne sich gegenseitig zu ver- 

letzen, enttmn der Eindringling durch 
dag Fenster-· 

Die letzte Pfeife. Der-« 
Jahre alte Herinann Haedecle in Miit 
waulee brach durch einen Sturz von 
einer Treppenslucht den Halsnirliel 
Die Aerzte glaubten, daß er keine zwei 
Stunden leben könne, nnd er wußte, 
daß seine letzte Stunde bald schlagen 
werde. Immerhin hielt er in dein 
furchtbaren Zustande volle 48 Stunden 
aus. Zwei Stunden vor seinem Tode 
ließ er sich noch ein letztes Pfeischen rei- 
chen, zündete es an, und trotzdem er 

vom Hals abwärts völlig gelähmt war, 
tauchte et »stiltvergniigt« nnd zufrie- 
den, bis er starb. 

Wurde 104 Jahre alt. 
Jni St. Franciss Home in New York 
ist Frau Julia O’Brie11 im Alter von 
104 Jahren geszorlren Sie lam oor 
75 Jahren von Jrland nach den Ver. 
Staaten und war satt nie tranl. Bis 
zu ihrem Tode war sie eine leidenschaft- 
lirhe Tabalraucherin, und noch bis vor 
einer Woche vor ihrem Ableben war 

sie eine der muntersten und lebhaftesten 
Jnsassen des Heime-. Jhr Mann starb 
schon vor vielen Jahren, und ihr ein 
ziger Sohn starb vor zwei Jahren im 
Alter von 75 Jahren. 

Wieder versunken. Der 
Mount MrCulloeh der vullanische 
Erdlegel, weleher vor einem Jahre im 
Mittelpunkte der Bugaslod Insel, 60 
Meilen westlich von Unalasla, aus- 
tauchte, ist in Folge einer weiteren dul- 
lanischen Störung wieder versunlen. 
An seiner Stelle befindet sich eine drei 
Meilen breite Bat, deren Wasser 8 bis 
25 aden tief ist. Der Mount Mc- 
Eu och hatte, als er vor einem Jahre 
»Zum ersten Liszt-gesichtet wurde eine 
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C. C. pausku J. W. Momente E.M. Brut-, Geigen Leute-ki- UTlräfidenL »LTlle-’llrändeni. Zter Vizedpran Kaffirer. Alst. Kass 

Denkens Fausts zgsqutgeseiuiiicm 
Ins find dir Eigenschaften die man sindet in 

Dick sc BLOS Oumcy Bier 
welche-Z unübutrefflich in in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei alles 
Kennem eine Iguten Tropfen-) des allergrößten Beliebtheit erfreut. 

214 West dritter Straße, J. J. Kl . N E, Grund ngand, Nebraska, 
Telephon: anepcndmk 21 l)Agentnr für dies-n Theil des Staates-, führt Bestel. 

langen file Faß- und Flasche-ibier in groß oder kleinen Quantitäten für 
Jlal nnd Fern prompt aus. 

Die Erste National Bank 
tue-wo ist-AND. NEBRASKA 

Ibut ein allgemeines Bankgefchåsp Macht FarmsAuleilsem 
Kapital 8100 ,000; Ueberfchuß 8100,000. 

s. N. Wolbaclt. lsmsident 0.ll’. Bontloy.Kasf1rer. s.D. Kons, Hülislai 

Wir behaupten nicht 
daß wir gänzlich verantwortlich 
sind für alle die heitern und glück- 
lichen Heime die Ihr in der Stadt 
findet, aber daß wir einen Theil 
des Lobes verdienen, müssen wir 
zugeben. 

Fragt die Franenslente nnd es 

ist möglich daß sie zugeben eine 

guin fljine 
Ulasrljmaschine 

gekauft zn haben. Die Sorte 
die Resultate giebt. 

HEHNKE 84ch 

Dcr beste,;Dicnst der möglich ist, 
wur- uoii tttten siewünicht, die ein Telephon beniihen und 
Grund Island Telephone Co. hat sich Netto-Interme- 
ßen das LZeivienst ein«-them the Knndtchaftprompt und zu- 
iurknsncllend zu bedienen, sognt es überhaupt möglich ist« 
fu«-» thsviitt die stetig istehnimte Zahl ihrer Verbindun- 
Hm mirs Osten du- ein Grund Island Telephon im Hause 
hin, empfiehlt es Ninus-Utah nntei unseren Farinetn ge- 
winnt bis-Z heimische Feinfptechsthn täglich größeie Ver- 
tzmniw unk- nsnd fortwährend um Anschan nnchxxcsncht 
uon zotchm die nnch nicht neibnnlsesi sind. Schliiszssn mich 
S i e sich an dei- 

cKAND lsLAdlD TELSPHONS co- 

Hamsteipluqe in ThU-l 
r i n g e n Wohl keine andere Gegend 
Deutschlands diirfte so sehr unter der 
Hamsterpluge zu leiden haben wie Thii t 
ringen Es ist, um der Verbreitung 
des Thieres nach Möglichkeit zui 
steuern, uns die Erlegung eine Prämie 
ausgesetzt, welche vorn landivirihschaft- 
lichen Hauptverein bestritten wird. 
Nach Ausweig der betreffenden BU- 
chungen wurden die meisten Hamster 
im ahte 1818 getödtet, nämlich megr als ,00() Stück Daß diese Mo 
nahmen nicht genügt haben, vie sekjr fruchtbaren Thiere in ihrer Berbre 
ung Zu ndern, beweist der Umstand, n .LL..».JJIOLL.JS!ZS:.PIP.TO M 

Der tleinjte Star. Nicht 
größer als ein Feolibti ist ein Stur, 
den man zurzeit in Schaustellungen in 
Deutschland bewundern kann. Trotz- 
dem der Star vollständig ausgewach- 

sen ist —- ek ist 14 Monate alt —- mißt 
ein Körper nur einen Zoll und vor 

»der Schnabelspitze bis zum Schwanz- 
ende ganze drei Zoll Als wäre er 
ein »Großer « 

wagt er sich an diegröß- 
»ten Würmer heran und mit großem 

ngtimm pickt er mit seinem Schna- 
en jeden, der ihm etwa solch 

fette We ute entreißen will. Na sei- 
nem Tode wird der Stat als klen 

» 

M el der Welt ein en lisches u- 

Um zieren, bat ihn für TotnenM namhaft 


